
So wählen Sie richtig: 

 
Sie haben 20 Stimmen für den Stadtrat und 60 Stimmen für 
den Kreistag! 
Pro Person bis zu drei Stimmen möglich. Mit einem zusätzli-
chem  in der Kopfleiste von Liste 2—SPD ver-
schenken sie keine Stimme! 
 
Nutzen Sie auch die Möglichkeit der Briefwahl!  

 

V. i. S. d. P.G: Josef Mayer, Egerlandstraße 5, 92334 Berching 

SPD Ortsverein Berching 
Egerlandstraße 5 

92334 Berching 
info@spd-berching.de 
www.spd-berching.de 

Kommunalwahl am 16. März 2014 
 

Josef Neumeyer 
 
 

Global denken—lokal handeln! 
 
www.spd-berching.de 

Unser Bürgermeisterkandidat 

Dirk Lippmann, Pyrbaum,  
42 Jahre, verheiratet, 2 Kinder. 

Unser Landratskandidat 

Barbara Schierl 
Kreisrätin 
Platz 4 

Josef Mayer 
Kreisrat, Stadtrat 
Platz 8 

Elisabeth Hain 
Platz 53 

Unsere Kreistagskandidaten 

Josef Neumeyer,  55 Jahre, verh., 2 vollj. Söhne; 
wohnhaft in Berching, aufgewachsen in Winterzhofen, 
betreibe ein Ing.-Büro SonnENergie. 
Kreisvorsitzender der Ökologisch-Demokratischen Partei. 
 
Liebe Wählerinnen und Wähler,  
 

nachdem mich die Berchinger SPD für die Wahl zum Bürgermeister am 16. März 14 vorgeschlagen hat, 
stelle ich mich der Verantwortung und bewerbe mich für dieses Amt. 
 

Kandidieren sehe ich als wichtige Aufgabe in der Demokratie an. Insbesondere wenn viele Bürger mit der 
jetzigen Führung unseres Gemeinwesens unzufrieden sind. Ich und das Team der SPD-Liste wollen Ihnen 
eine bessere Alternative anbieten. 
 

Derzeit lässt die übergeordneten Politik die Gemeinden nicht eigenverantwortlich über die Mittelver-
wendung entscheiden,  sie lässt sie an Förderfäden hampeln. Für mich ein Ärgernis, weil es Stillstand be-
deutet! Trotzdem will ich mich der Herausforderung stellen und alle Bürger, Stadträte und -mitarbeiter 
konstruktiv und fair einbinden, damit was bewegt wird!  
 

Kandidieren ist eine ehrenamtliche Angelegenheit; wirtschaftlich überaus belohnt wird dies erst, wenn 
für den Gewählten hohe Pensionsansprüche entstehen. Sollte ich Berchinger Bürgermeister werden, ver-
zichte ich auf meine Pensionsansprüche und organisiere meine Altersversorgung via Sozialversicherung 
wie die Normalbürger. 
 

Ich bitte um Ihre Unterstützung für unsere Gemeinde.  
 

Ihr Josef Neumeyer 


